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Da« Kläger laden die Beklagten zur mündlichen Verhandlung des 
Rechtsstreite vor die 9. 'Zivilkammer des Landgerichts ia BerkA-ZeM'CTXlod, 
Limdentaier ALLee 5. Zimmer ' 13, а-ui den 20. März 1948, 10 Шіг, mit der 
Aufforderung, sich durch einen bei diesem Gericht zugesla^seiven Rechtsanwalt 
als Prozeftbev-ollmächtSgten vertreten au lessen.

Fran Hertha Helibanll. geh. Jaeschice, BecÜm-Köaanick, Bahnhofs traße 48 
— Prozeßbevollraäcflmgce: Rechnenwälte Buis und Dr. Rahn. Berlin-Köpenick; 
SeelebbiodeMtraSe 35 —, kiagT gegen den Arbeiter Раяі-J H e l l b a r d t ,  
früher in München-Dachau, SdiTeuthetaer Straße 57, bei Hohanann, wegen 
ШікксЬвкктд. -

Die Klägerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechls- 
etreite vor die 7. Zivilkammer des Landgerichts in Berten-Zehlendorf, 
Uadenbaler ARse 5,‘Zimmer 10, auf .den 8. März 1948. 10 Uhr, mit der Auf- 
foäderuog,' stich durch einen bei diesem Gericht zm-goiassenen. Rechtsanw-alt als 
ProzeBbevollmächtigten vertreten zu lassen.
Az. 7. R. 1225/46.

Der Kaufmann Karl Genscher ln Berlin W 8, Unter den Linden 43 t— Prozeß- 
bevöUmachtigterj Rechtsanwalt Dr. Georg Scheinmann, Berlin-Friedenau, 
Menzelstraße 33 —, klagt gegen cfen Gastslatteubesitzer Georg B e s s e r ,  
früher in Waren (Mecklenburg), Mohkestrafle 10, jetzt unbekannten Aufent
halts. mit dm Anfrage, i. dea Beklagten kostenpflichWg zu verurteilen, an 
den Kläger 2900 RM nebst 4% Zinsen seit dem t2. November 1946 zuzüglich 
9,70 RM Scheckspesen zu zahlen, 2. das Urteil lür vorläufig vollstreckbar zu 
erklären. . . •» • •

Der Kläger ladet den-Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts
streite vor die 9. Zivilkammer des .Landgerichts in Berlin-Zehlendorf, 
Ländeaibalsr AKee.5r Saal‘4, auf dee 9. März 1943; 10 Uhr, mi-t der Aufforderung, 
sieh durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt als Prozeß- 
bevollmächtigten vertreten zu lassen.
Az. 2. P.

Frau Cäcilie Engler in Berlin NO 55, Lippehner Straße 12 — ProzeBbevoll- 
ioächligler: Rechtsanwalt Dr. Helnze, Berlin NO 55, Greifswalder Straße 43a — 
kfcug-t geдел dan О&Ьлт Sn g i e r ' ,  früher io Berten, jetzt unbekannten Aufent
halts, wegen Ehescheidung. . , .

Die Klägerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts
streite vor. due 5.; ZibviLk-ajüimer das Landgerichts'in Berlin-Zehlendorf-West, 
Linden taler AÜee 5, Saal 2, auf deo 9. März 1948, 10 Uhr, mit der Aufforderung, 
$ich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt als Prozeß- 
bevollmächtigten vertreten zu lassen.
Az. 5. R. 617/47.

Die Ehefrau Edith Kerz, geh. Scheunemann, Berlin. SO 16. Thlelschufer 42 
Piozeßbevollmächtigter:- Rechtsanwalt Erich Höhne, BerHn-Zehlendöif-West, 
Beerenstraße 52-—,-klagt gegen ihren Ehemann Kurt K e r z ,  zur Zeit unbe
kannten Aufenthalts, früher Berlin SO 16, Thlelschufer 42, mit dem Anträge, 
die Ehe der Parteien aus Verschulden des Beklagten zu scheiden und ihm 
die Kosten des feechtsstreits* aufzuerlegen. .r 
Az. 9. R. 489/47.

Der Trainer Herbert Kummer in Halle ^Sachsen), Leipziger Straße 30 —4 
Prozeßbevolimäditigter: Rechtsanwalt Dr. Danckert in Berlin-Halensee,
Hektoretraße 2 klagt gegen die Bhefrau Lucae K u m m e r ,  geb. Borowski, 
zuletzt wohnhaft Berlin SW 68? Wilhelmstraße 134, zur Zeit unbekannten 
Aufenthalts, mit dem Anträge auf Ehescheidung.
A*. 9. R. 914/46. -

Die Kläger laden die Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts
streite vor die 2. Zivöteamrmar des Landgerichts in- В eriän-ZeMeadоrf, 
Linde totaler A-laee 5, Zimmer 13, auf den 10. März 1948, 10 Uhr, mit der Aufforde
rung, sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt als 
Prozeßbevolfmächtigten vertreten za lassen.
> В e г И n - Z e h 1 e n d о г f ; den 20., 28., 30. September? 7., 22., 31.. Ok

tober? 4.. 6„ 12., 14., 17M 20.. 24., 25w 27, November; 1.; 3. Dezember 1947.
Landgericht Berlin

Aufgebote
i. Der Ambsgerichte- und 'Lmdgenditsrat Dr. Kurt B e r n s t e i n ,  2. Frau 

Gertrud S c h u l z ,  geb. Ewald, 3. Frau Ilse S c h u l z ,  geb. Bernstein, in 
Cottbus, SclHJLerstraQe 73, haben dae Aufgebot • des Briefea Ш>ет folgende Im 
Grundbuch BerKo-Wilmersdorf, Band 46, Blatt Nr. 1402. Abtailamg III, Nr. 34, 
vor zeichneten Hypotheken 5500 RM für Margarete Bernstein, geb. Henscbike. 
2000 RM für Ilse Schnriz. geb. Bernstein, 9500 RM für Gertru-d Schulz, geb. 
Ewald, als Erbin von Erich Schulz beantragt,
Az. 14 F 7/47.

Frau Ш-sbeth Fi 11 i g , Вerlin-Charl-otbeoburg 9. Sooretraße 88, baA dae Auf
gebot des Briefes über dig für eie Im .Grundbuch Sfcadit Charloitaabuig, Span
dauer Berg 3. Band 294. Blatt 9624, Abteilung III, Ziffer 21, eingetragene 
Teilhypothek von 4936,80 GM/RM beantragt.
Az. 14. F. 48/47. ^ .

Die minderjährige, am -14. Aprid 1931 geborene Ursula von Wollenk in 
Weiden fOberpfalz). BrafunmüWefcnaBe 3, gesetzlich vertreten durch ihre Mutter 
Witwe Elsa von W o l l a n k ,  geb. Tbüricke. ebenda, beide vertreten durch 
ihren пищІИуаУоЦчй<Д>tlgtcn. Rechte&nmralt Dr. Ferdinand Nübell ln Werder 
a. d. Havel, Eduard -Lehmann-Straße 6, hat das Aufgebot dee Briefes über die 
für die Amtrageteilerin ün Grundbuch von Berlin-Heerstraße, Baud 10, Blatt 281, 
in Abteilung III unter Nr. 5 b eingetragene Hypothek von 2000 RM beantragt. 
Az. 14. P. 57/47.

Die Inhaber der Urkunden werden aufgefordert, spätestens in dom auf den 
©osten Werktag^ drei Monate nach Erscheinen dieses Aufgebote im Verord
nungsblatt für Groß-Bar&n. vormittag» 11.30 Uhr, vor dem unteraedchnetea 
Gericht anbe räumten Аufg-ebotstotmir■ e übra Rechte eourumeddon und die Ur
kunden vorzulegen, widrigenfalls die Kraflooörldänmg der Urkimden erfolgen 
wird.

Das Aufgebot nachstehender Aktien ist beantragt: n

ä) Nr. 33 345. 33 346 uftd 33 347 der SctouHfreiß-Brauere*, Berlin-Chariottee- 
burg. zu je 1000 RM,
Az: 14. F. 44/471

b) Nr. 38 887 der Elektrischen Licht- und Kraft-Aktiengesellschaft Berlin 
über 1000 RM,
Az. 14 P. 48/47;

c) Nr. 74 234 ucwl 74 235 der Elek(riechen Liebt- und Kraft-AkUengesell- 
лйъаЛ Berlin über je 100 ftM, - -
??z. 14. P. 50/47?

d) Nr 15Я 564. 166 069 166 070. 168 575, 168 576, 244 293, 244 294 der Alige- 
meineo Elektriatäte-GeeeUscheft in Ber&n-G rune waid, Hohenzollern- 
damm 150. ш ie 1000 RM hebst Dtrüdeadenscheiße« per 1944,
Az. 14 F. Ю7/46Г

ej Nr. 56 528. 43 761 und 43 762 der AitiengeseBscbaft für Verkehrswesen 
in Berten-Wilmersdorf, Mecddenburgieche Straße 57, zu je 1000 RM,
Az. 14. F. 25'4r»

f) Nr, 19 617, 19 618, 36 62» 54 247 der AkUengesellecbaft für Verkehre-,
wesen in Beriop-Wilmersdorf zu je 1000 RM. Zugleich ergeht an di-e 
vorgenannte Aktiengesellschaft das Verbot, eine Leistung an einen, 
anderen Inhaber, der aufgeb о teuer. Aktien als den Antragsteller zu 
bewirken, insbesondere Zins- oder Erneuerun<gsecheine -auszugeben,
Az. 14. F. 42/47. .

Die Inhaber dei Uikimden warden aufgeford-ert, • spätestens in dem auf den 
ersten Werktag Sechs Monate nach Veröffentlichung dieses Aufgebote im 
Verondnungebi^tt für Groß-Berlin, Vormittage 11.30 Uhr, vor dem Unterzeich
neten Gericht anberauimteu Aufgcbotsternriiie ihre Rechte an-zumolden und 
die Urkunden vorzu’egau, widrigenfa'Wis deren KraTioeerklänmg erfolgöl wird. 
Az. 14. F. Sam. 6/47. 1 .......

B e r l i n - C h a r l o t t e n b u r g ,  den 16., 19.,r29. September 1947.
* v Amtsgericht Charlottenburg . - ■

Das Aufgebot des Hypothekenbriefes über 3000 RM, eingetragen im Grund
buch des Amtsgerichts Köpenick unter OberschöaeweJtde, Blatt' 189. in 
Abteilung III, Nr. 12, ist beantragt.
Äz. 12. F. 19/47,

Da3 Aufgebot des Grundscbuldbriefes übor die im Grundbuch i«n Hassen- 
whrkel, Blatt 266 in Abteilung Ш, Nr. 4, eingetiagene Grundschuld von 
3500 RM ist- beantragt. .
а*. i2. e/47, , - ;;v 4

Da« Aufgebot dar b.^idea Hypothekenbriefe über die im Grundbuch von 
Köpenick, Blatt Nr. 1663/75 in Ahteüur.g III, Nr. 7 bzw\ 11 a, • eingetragenen 
Hypotheken von 2$ 000 GM bzw. 2000 GM. mindesteas RM, ist beantragt.
Az. 12. F. 12/47. .

Das Aufg4sbot des Hypothekenbriefes über 2000 GM,- eiagetragen im Grund
buch des Amtegerichte Köpenick von Grünau, Band 15, Blatt Nr. 450. Abtei
lung III, Nr. 3, iet beantragt; • *" .
Az. 12. F. 6/47. • • r

Die Inhaber der Urkunden werden aufgefordert, spätestens in dem auf (Ten 
10. April 1948, 9; Uhr, vor dem tmteram-chaetea. Gericht anberauepteh Au!- 
gebotstermlne ihre Rechte «mumelden und' dw Urkunden vorzulegeni widn- 
genfaiis die Kraftloeerklänrng der Urkunden erfolgen wird.

Das Aufgebot des Grundschuldbriefes über 17 500 RM, eingetragen im 
Grundbuch des Amtsgerichts Köpenick unter Schmöckwitz, Blatt 109 in Ab
teilung Щ, Nr. 17, ist beantragt.

Der Inhaber der Urkunde wird auf gefordert, spätestens in dem auf deu
9. Mai 1940, 9 Uhr, аиЬегшшпЬеп Aufgebotetermin «eine Rechte unzu-melden . 
und die Urkuade voraulegeo, sonst wird die Urkunde für kraftlos erklärt.
Az. 12. F.. 14/47.

B e r l i n - K ö p e n i c k ,  den 6„ 31. Oktober, 5., 7. November 1947.
* ■ ' " Amtsgericht Köpenick 1

Der Malermedster Roman Kaxmierczak, Berlin-Steglitz, Waisroder Straße 9b, 
hat beantragt; die verschollene Ehefrau Klara K a z m l e r c z a k ,  geb. Bo;-‘ 
kowskl, geb. am 29. Juli 1878 in Hohenstein (Krete Osterode, Ostpr.). zuletzt ■ 
wohnhaft in Beridn-Steghtz, Wals rode r Straße 9 b, für tot zu eiklären 
Az. 3. II. 142/47. • .

Dter Dr. F. Rothearberg ln Salford 7 (England) 143, Broughton Lane, bat 
beantragt, die verachoihane Mlpna Sara R o t h e n b e r g , ;  geb. Meyer, geh. 
am . 14. Dezember 1874 m Frelenwaide a. d. О., zuletzt wohnhaft io Bbrliat- 
Lichterfelde-Oßt, Jungfc-rnstieg 14, für tot zu erklären. . -
Az. 3. II. 143/47.

Die bezeichnetoa VerschoHenen werden aufgefordert, eich spätestens %n 
dem auf Dienstag, den 2. März 1948, .vormittags 11 Uhr, vor dom Unterzeich
neten Gericht, Zimmer 5, aniberaiumten Aufgebotetermine zu melden, widrigeii- 
talbs die Todeserklänmg erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Leben oddr Tod der Verschollenen zu e»- 
t eilen vdrraögea, ergebt die Aufforderung, spätes tens im Aufgebots termine 
dem Gericht Anzeige zu machen.

Die Ehefrau Arme Sommer, geb. KIewin, io Berlin-Lankwitz, Melanchriioii- 
etraße 8 b, hat beantragt, den verechoHenen August S o m m e r ,  geboren • 
am 25. August 1891 ln Ruramelßburg (Kr. Nlederbärnim). zuäetzt wohnhaft io 
Berlin-Lankwitz, Melanchthoustraße 8 b, für tot zu erklären.
Az» 3. II. 175/47. -

Der Käuftnaiiu Саг! H. Waldeck in San Francisco 11 (California), 204 Davia 
Street, hat beantragt, den verscbillenen Leopold С а r s c h , geboren am 
9, August 1874 in Essen, zuletzt wohnhaft in Вerlin -Li ch lerfelde, Limonen- 
Straße 11, für tot zu erklären.
Az. 3. II. 225/47.

Der Kaufmann Carl II. Waldeck, San Francisco И (California), 204 Davis 
§lx€»et, hat beantragt, die verschollene Eilen -Rosa he Minna Ca r e c h ,  geb. 
Rosenberg, verw. Waldedk, geboren am 4. November 189t in Berlin, zuletzt 
wohnhaft in Beriio-Lichterfelde, Limonens-traße 11, für tot zu erklären.
Az. 3. II. 241/47. '

Die Ehefrau Ursula Stihötzig. geb. Wisch ne wski,1 in Berlin-Pankow, Sellin - 
etraße 8, hat beantragt, den verschollenen Haupt Wachtmeister Willi.“ 
S c h ö t г i g , geboren am 7. Dezember 1916 in WMImeredorf, Kr. Kottbus, 
zuletzt wohnhait in Berlin -Lank witz, Kaeerae Emm'.cbblock, für tot zu erkläre;». 
Az. 3. II. 155/47.

Die bezeiebneten Verschollenen werden aufgefordert. eich spätestens ia 
auf Doonewtag. den 4 März 1948. vormittags lt Uhr. vor dem Unter

zeichneten Gericht Zimxqnr 5, anberaututen Aufg-ebotet-ermIne zu melden, 
ч-іхІгідепЫіз die Todeserklärung er/оigeo wird

An eile, welche Auskuoh über Leben oder Tod der Verschollenen zu 
erteiHeo vermögen, ergeh* di« Aufforderung, spätestens im Aufgeboteterinio« 
dem Gericht Aneeige zu machen. * * ■

Die Ehefra« Elisabeth StAva-be, geb. Kworck, in Bertm-Steglitz, Amfortas- 
weg 48, bat beantragt, den verschollenen Fieiddher Josef S c h w a b e ,  ge
boren am 24. September 1895 in Reicheretem, Kr. Frankenstein (Schles.), 
zuletzt wohnhaft in Berlin -Steglitz, Amfortaeweg 40, für tot zu erklären.
Az. 3. II. 243/47.

Die Bbafrau Anna Gröndelü geb. Stöckle, ln Bdrlin-ZehJeoidorf^ Machnower 
Straße 19«. hat beantragt, den vereahollenea KauifmAna Karl G r ö n d a h l ,  
geboren an» 14. März 1876 in Hämbwcr-Ba-rmeck, zuletzt wohnhaft in Berlin- 
Lichterf-eäde. HoteeJ-n-straße 63 a, für tot zu erklären.
Az. 3. П. 247/4?.

Die bereichoeten Verschollenen werden aurfgefondert. sich spätestens in dem 
auf Dvecvstag. den 9. Mär* 1948, tft Uhr. vor dem unterzefchci^en GerirfÄ, 
Zimmer 5; anbenaumten 4ufg-et>0 tetermin« zm mSkien. widrtgefifalte die Todes- 

• еікіаглілд erfolgen wird.
, /


